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s u r r e n d e
des k. k. i l l y r ischen G u b e r n i u m s jU
L a i b ach.— Eröffnung der Reclamatlonen ge«
gen di? zum Behufe des allgemeinen Catasterszu
<Gtar.de gebrachten Vermcssungs, und Grund-
Ertrags - R^suliate.— Nachdem die Vermes,
sung und GrundertragßsHatzung zum Behufe
dcs mit dem al!erhö.t)s!cn Paicntc uom 23. De»
ccmber 1817 angeordneten Gyflems der künftl-
gen Grunddesieuelurg für Krain und Karnlen
vollendet sind, so werden nunmehr, nach der
Vestlmmung des §. i g dieses allerhöchsten Pa-
tentes, die Resultate dieser Vermessung und
Schätzung zur Kenntmß dcr Interessenten ge»
bracht, um dle von chsien dagegen u^rkommen»
den VlNlDindungcn und Beschwerden zu hören,
zu untelsuchen, in so ferne sie gegründ«t sind,
ausjuglelch^.., und zur dcsimtwen Entscheidung
zu bringen. — Zu diesem Ende werden folgen-
de nähere Bestimmungen bckunnt gegeben, durch
welche die Fälle, in denen Einsprüche gegen jene
Resultate Platz greifen, dle Organe, du ch dle
sie vorgebracht werden müssen, und die Wege,
auf denen sie zur Untersuchung und dcfinlti-
ucn Enlschcidulig gelangen, gesetzlich bezeichnet
sind. — §. 1. Dle Failc, in welchen Emsprü»
che gegen dle Ergebnisse der Ve'm^ssuna und
der E:trag5schayung, zum Behuf? deS künfti-
gen Grundbefleue»ungß Gysiems gefetzl'ch zu<
jjefianden werden, sind folgende: 2) wenn die
Dctai ls, Aufnahme d-r sial^zcn Gcmeinde mit
dö? ihr zum Grunde llkgcndrn definitiven Gränj«
hefchrelbung nicht in vuökr U'bcreinst»mmunss,
ed?r letztere sclbfl unrichtig wär?; k) we«n ei-
r l m einzelnen Grundbesiycr in einer Gemeinde
«ine Grundparzelle oder Gebäude-Area zur Ver<
Neuerung vorsseschrieberi ist^ die er nichi besitzt;
«) wenn die ihm angchörige «nd zur Vcrfieue-
s«»g v^rgcschriebtne Parzelle oder Al^a das-Flä-
chenmoß nicht enthalt, wclchev als Ergebniß dtr
Veilvessung naHgewiesen wirt>, 6) wenn in ei-
ntt Glm«!nde «Zullurgatlungin als blfiehend

angegeben erscheinen , die in derselben nicht vov«
hangen si.-'d, oder wenn solche vorkommen, dit
nicht ausgnch>eden worden waren; c )wenn in
eilier Gemnnde uun den wlrkl'ch vorkommenden
und ausgeschiedenen EultUlsGattungen, eine
oder die andere m zu vlele oder zu wenige Elas«
sen untcrschttden ware, sohin deren Anzyhl
durch die uerschledene Beschaffenheit der Grunds
flücke, die »hr angehören, sucht grrechtftrtiget
erschlene; s) wcnn >n emer Gemeinde emzclne
Eulturgattuliger,, odzr Classen derselben mitriß
nem steuerbaren Ncmertrage von dem nieder»
österreichischen Joch? pr. i6ao Quadratklafter
lm Ansalze stünden, der sich entweder absolut
als zu überspannt darstellt, oder nnt'drm An»
satze in derselben Gemeinde gegenüber angran,
zendcr Gemeinden, bei gleicher CulturgaltunF
und qleichcr Bcschaffenhelt der Grundstücke, nicht
im Verhältniß stünde, es möge dl̂ ses Verhält-
niß durch einen zu hohen oder zu geringen Ap<»
sah verrückt seyn ; z;) wenn dem einzelnen Grund-
besitzer eine oder mehrere Parzellen seines Grunds
besitzlhumes in emer Culturgattung nachgewie,
sen, und in Anschlag gebracht werden, in rvels
cder sie zu der Zeit, wo die Elassirung der Grupd«
stücke erfolgte, nicht aesiandln haben, und ln
der sie auch nachdem Thatbessande nicht flehen^
ii) wenn die in der Culturgattung richtig be?
zeichnete Par<tlle emer Classe zugewiesen »ft,
welcher sie nach ihrer Beschaffenheit nicht ange,
reiht seyn sollte; i) wenn dem einzelnen Best,
tzer sem Gebäude nach den Wohnungs l Bestand«
thnlen bei der Classification einer unrichtigen
Blasse eingerechkt worden ware. — §. 2. Zur
Vo'bringung der Einsprüche m den tz. 1 für zu,
lassig erklärten Fällen sind berufen: a) jede
Steuer , Bezirksobrlgkelt; k) der Gemeinde-
ausschuß; Q) der einzelne Grundbesitzer; 'uny
zwar: dle Steuerbezirksobrigkeil in dem §. »
zu i ) bemerkten Falle, so ferne eö sich dabei um
die Beurth^ilulig des r'chtiaen Verhältnisses in,
Ansuhe dl0 steuerbaren Grundcrtrages, der
einzelnen Culturgqttungen und Elassen dersel,
hen j«d«r Genumde, gegenübtr d n ttndllt«
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Gemeinden des nämlichen Bteutvbezirfes und
gegenüber der Granzgcmemden and-erer Gteu-
erbezlrke handelt. — Der Gememdeaueschuß,
das sind die Mllgllcder und Grunobesiyev »n
der Gemnnde/ welche nach ^er Belehrung vom
t l . März 18)0, §. 2 u n b 6 , zur Muwirkung
bel den Vorarbeiten berufen sind, »n den/ im
Vorigen §. l zu a, cl, 6 undl dezeichnitcn ^al-
len, so ferne es sich dabel um die Beurlhe,lung
der Ergebnisse n«ch lhrtr Ueberemstlmmung mtt
dcm Thatbestände in dem Innern der Gemein'
den Handel:. — Jeder eln^tlne Grundbesitzer
in den §. I jU d , c , F, l i und i bestimmten
Fällen, so ferne sie del emem >hm m dec Ge?
melnde angehörenden Grundbesitzthume oder
Wohngebäude eintreten. — §. Z. Die ElN-
sprüche, zu welchen nach den Bestimmungen dcs
vorausgegangenen §. 2 die Gemeinden durch dcn
Gemeinde, Ausschuß berechtiget sind, muffen
von denselben bei der vorgesetzten Hteuerbczuks-
ob'igkeit längstens binnen sechs Wochen, von
dem Tage an gerechnet, an welchem ihnen die
Ergebnisse der Vermessung imd Schätzung nur-
getheilt wordcn sind > und mündlich oder schrift-
llch vorgebracht, oder es muß von ihnen dle
Erklärung abgegeben werden, daß sie keine Ein-
sprüche zu machen im Falle sind. — Dle Ein-
sprüche, zu wclchen nach den Bestimmungen dcs
vorausgegangenen § 2 jeder einzelne Grundbe-
sitzer in der Gemeinde, in Ansehung semes ihm
in derselben angehörenden Grundbesitz! Humes
berechtiget ist, muffen in demselben bei der be-
treffenden Steuerbezlrksobrigkeit binnen sechs
Wochen, von dem Tage an gerechnet, vorge»
bracht werden, an welchem ihm der Auszugs«
bogen über sem Besitzthum in der Gemeinde,
dessen Flächenmaß, Eullurgattung, Classifica-
tion und steuerbares Neinlriragmß mitgetheilt
worden ist. Wird von dcm einzelnen Besitzer
ln dcm gesetzten Termm dagegen kein Einspruch
vorgebracht, so wird auf der Grundlage des»
selben für ihn die Steuer bemeffen. — §. /,.
Den Sicuerbezirksobrlgketten liegt es ob, d«e
Von den Gemeinden vorgebrachten, so w« die
lhnen nach den Bestimmungen dcs tz. 2 selbst zu-
steheiN cn Emsprüche bmnen drei Monaten, vom
Tage der ihnen mirgechcilten Ergebnisse der Ver»
meffung und Schalung, für jede Gemeinde ih>-
rer Bezirke dem Krelsamte zu überreichen/ wel-
ches dieselben Mit Zuziehung von Sachverssän,
dlgen zu untersuchen, dirüber seui Gutachten
an das zur Einführung dcs künftigen Grund'
besteucrunMystcmes berufene k. k. Gubermum
zu erstatten, und von demselben die Entsch?:-
bung zur weiteren Bekanntgebung zu erwarten

hat. — §. 5. Bei den Einsprüchen einzelner
Grundbesitzer steht dle Untersuchung der Steuer«
bezlrksobrlgkcic, mit Zuziehung des Gemeinde-
ausschuffes, unter Mltwirkung der erforderli-
chen Sachverständigen, und nach den besonde-
ren Instiuctionsbestlmmungen zu, welche bei
übereinstimmender Mclnung aller Intervenieren-
den darüber, mit dem Vorbehalte der Berufung
an das Krelsamt, an die Landcsstelle und an
die vereinte Hofkanzlep, auch inner den instruc«
tionsmäßigen Gränzen zu entscheiden hat. —
Bei getheilten Meinungen, oder wenn der
Gutsbesitzer, mit dessen Bcsitzthumc die stener-
bczlrköämiliche Verwaltung verbunden ist, selbst
im Falle dcs Einspruches wäre, wird das Rc»
sultat der Untersuchung dem Kreisamte zur Ent»
scheidung vorgelegt, welches dieselbe mit dem
Vorbehalte der Berufung in dem eben bezeich?
neten Wege zu fällen hat. — §. 6. Die Auf-
nahme, Untersuchung und Entscheidung der
vorkommenden Einsprüche und Beschwerden er-,
folgt nach den erwähnten Instructionen, wel>
che den dazu berufenen Behörden ertheilt wer-
den, die dabei vorkommenden Auslagen aber
wc-den aus dem Staatsschätze, jedoch mit dem
Vorbehalte des Regresses an den Schuld.tragen-
dcn, bel zurechnungsfähigen Unrichtigkeiten
bestritten. — Lalbach am l. Jänner 1 6 I I .
Ioscpy Camillo Freiherr v. Schmidlulrg,

^and^'-Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r l m ö r , k. k. H c f ^ t h .
Joseph W a g n e r ,

k. k. Guber'ualrach,

Htavt^ unv lanvrcchtliche Verlautbarungen.
z- Z. ä2?> (2) Nr . 2 M .

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte
in Kram wird dem Friedrich Dcnner, dessen
Aufenthalt unbek.mnt ist, und seinen eben-
falls unbekannten Erben mittelst gegenwä'til
gen Edicts erinnert: Es habe wider dieselben
bei dicftm Gerichte Franz v. Gchiwitzhoffcn-,
unterm 20. März d. I . die Klage auf V?r»
jährt- und Erloschenerklärung des, auf dem
Gute Schiwltzhoffcn int^billn-ten Sch^ldschci-
nes, ciclo. 2ti November 1799, pt,'- 7^-' ^ /
eingebracht, worüber dle Tagsatzungen zur
Verhandlung auf den 6. I u l V o . I . , Vor .
Mittags um 9 Uhr vor diesem k. k. S t a d t '
und .̂'andrechie angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten die-
sem Gerichte unbekannt, und weil sie vic!iclcht
aus den k. k. Erblandcn abwesend sind. su
hat man zu ihrer Vertheidigung und auf chr«
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Gefahr und Unkosten den hierortigen Hof-
Und Gerichtsadoocatcn Dr. Burger als Curator
bestellt, mit welchem d»e angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichls-Ordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dcsscn zu dem Ende
erinnert, damtt sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm«
ten Vertreter lhre Nechtsbchclfc an die Hand
zu gtben, oder auch sich jVlbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
nahmhaft zu machen, und überhaupt im recht?
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis-
sen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
ihr^r Verabsäumung entstehenden Folgen stlbst
beizumcssen haben werden.

Laibach den 23. März i335.

Z. 1692. (2) N r . 97Z8.
Von dtm k. k. Stadt« und Landrechle ,y

Krain wlrd dem unbekannten Ortes abwesen»
den Martm Ruard und snnen gleichfalls un-
bekannten Rechtsnachfolgern, mittelst gegen-
wärtigen Edicts ermnert: Es habe wider dle«
selben bei diesem Gerichte Magdalena Nuard,
Wl lwe und Vormündermn, und Dr. Johann
H^)blak, Mitvormund und Curator des min-
derjahrigen V'ctor R^arh, dann Ehrlstine
Foß aedorneNuard, beide als L^ovold Ruard'^
sche Erben, die Klage auf Verjährt» und Er,
loscheneMarung des, dlm Mar tm Rüa rd ,
vermöge Uebergabs' und Uebernahms-Vertra»
gcs, 6äo. 1^ . September, i in^d. 26. No-
vember 1789 ausgesprochenen Erkthrzles pr.
Looo fl. c. 8. e . , eingebracht und um rlchter-
l,che Hilfe gebelhen, woiüber die Tagsatzung
auf den 29. Februar i 836 , Vormittags um. l)
Uhr bel diesem t. f. iNladt- und Landrechte
angeordnet rvnd.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten die-
sem Gerichte unbekannt ist, und well dieselben
vielleicht aus den k. k. E'blanden ahwejend sind,
so hat man zu ihrer Vertheidlgung unl» auf lh«
re Gefahr und Unkofien den hiercrtigen Ge-
richts'Ndvocaten Dr. Johann Homann als Cu-
rator ^stellt, mit welchem dle angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerlchts-Ord-
nung ausgeführt und entschieden werden wird.

D,e Geklagten werden dessen zu dem En-
de erinnert, dannt sie allenfalls z>.l rechter Zeit
selbst erschemen, oder ln;w;schen dein bestimm,
ten Vertreter ihre Rccktsbchelfc an dle Hand
zu geben, oder auch sich sclbst einen andern
Sachwalter <u bestellen und dlesem Gerichte
namhafr zu machen, und überhaupt,'m lkHt?

l'cken ordnungsmäßigen We^e einzuscbreiten
wissen mögen, insbesolidere, da sie sich die
aus ihrer Verabsaumuna entstehenden FolglN
sllbst be,jumcssen haben werden.

Laibach den 17. November i835.

Z. 1691. (2) Nr . 990H7836.
E d i e r .

Von dem k. k. Stadt» und kandrechte m
Krain wird bekannt gemacht: 3s sey von diesen!
Gerichte auf Ansuchen des Dr. Lucas Nuß ,
wider Carl Maycrhofer, wegen schuldiger
i!Qo fi. sammt 5 o^o Zinsen seit 1^ . Dezemß
ber 18)0 , und Exccutlonbkostm/ in die offene
ltche Versteigerung des, dem Erequirten gehört^
gen, auf 17)71 fi. geschätzten Gutes Klivisch,
und dcs auf 2!ä st 20 kr. geschätzten, all-
dort befindlichen lune^uz in»trucl.us gcwilliget,
und hiezu drel Termine, und zwar: auf den
12. October, , 6 . November und 2 l . Dezem-
ber d, I . , jedesmahl um 10 Uhr Vormittags
vor diesem k. k. Stadt - und Landrechte mit
dcm Nclsatze bestimmt worden, daß, wenn die-
ses Gut mit dem s,inän5 in5ti-notu8 weder
bei der ersten noch zweiten Feilbietungstagsaz-
zung um den Schayungsbetrag . oder darüber
an Mann gebracht werden könnte, selbes bei
der dritten auch unter dcm Schnhungsbctrage
hintangcgcben werden würde. Wo übrigens
den Kaufilistigen frey steht, die dießfalligen
Llcitationsbcdlngnijse wie auch die Schätzung
in der dießlandrechtüchen Registratur zu den
gewöhnlichen Amtsstunden oder dei dem Exe?
cutionsführer Dr. Lucas Ruß einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen.

Laibach am io . September i85Z.
N r . 9903. A n m e r k u n g . Auch bei der

zweiten Fellbietungsragsahung hat sich
kein Kauflustiger gemeldet.

Z . ,690. (2) N r . 9651.
Von dcm k. k. S tad t l und kandrechte in

Krain wird bekannr gemacht: Es sey über An-
suchen der k. f. Kainmcrprocuratur, in Vertre»
tung der Kirche und Armen der Pfarre Vel«
des, als bedingt erklärten Erben, zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am 4. Au<
gust l. I . zu Veldes al, int.<?5«.3w verstorbenen
Pfarrer Lorenz Poklukar, die Tagsatzung auf
den 25. Jänner k. I . i6)ss, Vormittags um
9 Uhr, vor diesem k. k. S tad t - und kand,
rechte bestimmet worden, bei welcher alle Jene,
welche an diesen Verlaß aus was immer für
einem R?chtsgrunde Anspruch zu stellen ver-
meinen, solch'e so gewiß anmelde und rechts»
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geltend davthun sollen, widrigens sie die Fo l -
gen des §. 8iä> b. G. B. sich selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

Linbach den l / . November i635.

Acmtliche ^erlautbarunZeit.
Z. 163^. (2) Nr . 15706 .M.

G t r a f e r k e n n t n l ß .
Von der k. k. Eam?ral'Gezirks-V<rwol,

tung wurde wider Thomas Leskouar, Halb,
hübler zu Lc l ipowk, Haus-Zahl i 5 , im Be-
zirke Lurlüva >n llnterftepermark, auf der
Grundlage der durch das k. k. Magazinsamt
in Oberlaibach abgeführten Untersuchung,
nachstehendes Erkenntniß geschöpft. — Da
derselbe am 21 . October »8Z4 in Oberlaibach
mit zwei wollenen und emem seidenen Tüchcl,
welche Waarenartlkel von den Sachverständi-
gen auf ! st. 20 kr. geschaht und als auslan»
dlsch anerkannt worden f ind, betreten wurde,
so werden duse dre» ausländischen Tücheln in
Folge der §§. 2 , 62 , 8 6 , 96 und 102 der
Zollordnung vom 2. Jänner »783, «n V:r«
bindung Mtt dim Gudernial-Clrculare v»m 29.
J u l i i 8 i ä , Z. 9 9 " , in Vcrf^a gesprochen,
nebst dem aber Thomas Liskouar z,och zum
Verluste der bereits erlegten doppelten Wcrchs-
strafe von zwei Gi lden Ho kr. hiermit verue,
theile. —. Dieses Gtraferkcnntniß wi rd, da
der gegenwärtige Aufenthaltsort des ThomaS
Ltskooar nicht ausaemtttelt werden konnte,
M,t dem Beisahe öff.ntlich bekannt gemacht,
daß wenn derselb« bmnen drei Mona^cn, v!?m
Tage der dritten und letzten Einschaltung des
gegenwärtigen Erkenntnisse« m die Znlungü-
blalter, sich nicht melden, und mnerhalb dieser
Fnst wkber den Gnadenweg bei dieser k, k. Ea-
meraliGezirks-Verwaltung ergreifen, noch die
k. k. K^mmelprocuratur in Lalboch bei dem k.
k. krainenschen S tad t - tmd Landrechte ouffor,
dern sollt?, daS wider ihn glfällte Erkenntniß
in Rechtskraft erwachsen wirde. -<- Laibach
am 2 I . November i8Z5.

Z . ,635. (2) Nr . 2 9,3^3nc)o. D.
C o n c u r s « V e r l a u t b a r u n g .
Nachdem die zrveit? Amtsschreib«rilsselle

<ln der Gtaatsherrschafc Flusch, mn dem das
mit verbundenen Gehalte jährlicher D r e i h u n ,
d e r t G u l d e n , dem Dtpulste zährl»cher
secks W i e n e r K l a f t e r h a r t e n B r e n n -
h o l z e 5, und 5em Qüartiergelde jahrlicher
D r e i ß i g G u l d e n s. M . , in Ellcdlgung
stekomme^ lst, so wird hjemit zur prouisorl:
scden Beseyunq dusis Dic-isicsivostln dir F on»
l u r K h<s 20. D ; c c m d e r l. I . au^gesch?!?,

ben. ^ Diejenigen, welche sich um diese Nc-
dienstung ,u bewerben wünschen, haben ihre
Gvsuche gehörig documentlrl und' mit geliam'r
Nachwezsung ihres A l t e r s , E-tanveS, chrer
Mora l t t ä t ul^d Ausb i l dung , d^nn ihrc bif-her
gelnsteten Dle^ste, die Kenntniß der deutscht^,
kramerlschen und allenfalls auch der icsllcni?
schzsi Sprache, und die Henntn'.ß'^>on der^arid«
amt i rn l ig und Rechnungä-Mampu lanon auf
S laa tbgü te rn , »li dem oben beziichslölen 3 n « -
mine im vorgeschriebenen Wege bel der k. k.
Eameral-Bej«rkd-Vclwallus!g :n Görz ?mzue
relchen, und «n dcw Oeluche auch a,izuczcben,
ob Ulid in welchem Grade tneselben mtt e'.nem
Beamten der Klaatshe^rschufi Flitsch nerwandr
odcr verschwägert sirid. — V o n dcr k. k. ll ly-
rlschen Cameral lGef lWemVerwal tung. Lalbach
am 25. November ,825.

vermischte ^crlatlthHrungktt.
Z. Tll7g. (2) Nr . , 5 l 3 .

G o n v o c a t i o n
der Verlaßschuldner und Gläubigcr nach dem,-
auf der Insel Maria am See verstl'lbelien Ptie»

ster Herrn A n t o n M u l l e ? «
Von dem, m»t verehrter Husä'life des Hochs

l?bl. s. s. S t a d t , und LanVlechrs zu Laiback, vom
1^. October i6Z5, .^, 679'), belegillsn Bez i r l ^e .
richte der (ZamerHlhcrlschüft Beides wird hiellmt
bekannt gemacht:

Man bal-e zur Elhebuna. des ?tcliv. und Pas*
sil)st^nbes ^ach dem. am 2ä. Fel'riiar »L2ö te«
stato auf 0er Insel U. L. ss. am ^ce vkistorbe-
nen >3chloht^plan, Hoä lrüsoistcn Herrn Anton
MuNey. die L i q u i d a t i o n s « T . a , ^ o u n g g«f
den 16. Decembel l8^,5, F,üd ^,m 9 Uhr in der
Amtssi>nzl.'y zu V-ltcö an«eordncr,

Os werden demnach Jene. :i>cl^e »u dem sse«
düchten Verlasse e!ac.ä schüttln o!cr an denlcl»
den eincn Anspruch sl>,l!<!ll zu föl'nen rilmesncn.
hicmit oorft^ladiin, an dem f^arsidt?n T^q t , St«
sie.e ihee Sckul^en zuc gclvissenhascen Anlnelt-unz
zu dlin^eil, Lchtcie dingegen- zur G^llcndmacdun^
ihrer Foe-deron^en f»z:.re?er persönlich, oder durch
gchölia Bevollmächtigte zu elscixinen.

Vom landrccktlick - belehrten Bezilksgelichtt
zu Vci^es am »5. Novcmker lL3i).

Z. 1697. (2)
5000 si. C. M . liegen gegcn ge»

hörige Sicherheit zu 6 (W m ganzer
oder getrennter Summe, jedoch nicht
unter 1000 fl. zum Ausleihen bereit.
Die Auskunft wird m der Kanzln
des Hof- und Gerichts-Adoocaten
Di-. Matthäus Kautfchitsch, auf der
St.Peters-VorstadtNr. 1t, ertheilt.

I^ibmh am N . Novenlber 1825.
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«Atthn-nial- ^rrlautbarungett.
Z . 1673. (3) N r . 2Z797.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

zur Besetzung dcr erledigten Bezirks-Commis?
särsssclle erster Classe zu V 0 l 0 s k a , und der
dadurck allenfalls cllcdlgt werdenden Bezirks-
Commissars - und Nlchtcrstellcn zweiter und
drttter L lasse. — Bc l dem Bczirks^ommissa-
riate ;u V o l o s k a im Istr ianer Kreise, ist
die Bez'rks-Commissärsstellc erster Classe in Er-
ledigung gekommen. — I m Falle ihrer Be-
setzung durch cmen Bezirks - Commissar und
Nichier zweiter Classe und der Nlichrückung
eines B?zirks«Commissärs und Nlchtcrs dritter
Class-, in diesen letzteren Pollen , wird auch
eine Bezirks - Coimmssars - und Nlchteröstclle
zweiter >und dritter Classe erledigt werden. —
M l t der erstin Stel le ist der Gehalt jährlicher
t )oo .ß . , d>c unentgeltliche Wohnung , ein
Reiscpauschale von jährlichen 25c> st., und di l
Vcrbll idl ichknt zur Leistung einer Dlcnstcau-
tlon von 2000 st. verbunden. M l t der zwei,
tcn der Gehalt jährlicher 800 st. , die un-
entgeltliche W o h n u n g , cm Reisepauschale von
jährlichen 2Q0 st., und d,e Verblndlichkeit zur
Leistung einer Dlenstcaution von i 5oo st. —
M l t der dritten der Gehalt von jährlichen
6ol) f l . , die unentgeltliche W o h n u n g , e>n Reise-
pauschale von jährlichen 20« st., und die Vcr?
bmdlichkcit zur Leistung einer Dienstcaution
voll l 0 0 0 st. Wenn Mlt dcn lelucrl, zwei
Stel len auch die Besorgung der Domail ' .cn-
Nentgcschäfre verein: , s t , so sind dafür 2)3
der Emhebungsgcbühr von 6 0)0 des reinen
currctttei^ Einkommens, und 6 o)o der eln?
gebrachten, bis zum Iah're 182Z reichenden
Activrückssändc bestimmt. — Die C^mpetentcn
haben ihre Gesuche durch ihre vorgesetzte Be-
l>örde längstens bis i 5 . Jänner 18Z6 bei dem
Zsttnnier Kreisamte eil',ziire'ichen, Und nebst
der Anzeige über ihr A l ler , Geburtsort, S t a n d
und Religion noch folgende Documcnte bei-
zulegen: — 3) die Zeugnisse über die vorge-
sckrn'bcnen Studien; — b) die Wahlfähig»
keits-Dccrete im polttlscken und Iusiizfachc;
— l)) die Urkunden über ihre bisherigen Dlenst-
leissungen. — ferner müfjcn sie den Besitz
ter deutschen , italienischen und einer slavischen
Mundart , ihre moralisch? Aufführung nach-
nnisen, und dcn alifäll'gm Grad der Ver-
wandtschaft oder Verschwägerung angeben, in

welchem sie mit anderen Bezirks » Commifsa^
riats'Beamtcn stünlen. «- 3. r m k. k. k ü -
ste n l a n bisch cn G u b c r n i u m Tricst am
Z. November i935. ^

C a r l Sck 0 l z ,
Gubernicil- «Vecretar»

z. Z . :o56. (Z) Nr . 36/>9.l,S683.
Von dtm s. k. Stadt - und Landrechte

in Kannen wird hicmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gcsuck des Leopold Franziszi,
bürgcrl. Wagnermeister, Haus» Nr . 5 2 , ilt
der E t . Vciter Vorstadt wohnhaft, in d l l
Ausfertigung- der Amortisatlcns-Etlcle, rück-
sichllich des anf dem zum hiesigen Stadtma-
glstrate dienstbaren Hause Nr . 47^62, sammt
Garten in der S t . Vetter Vorstadt haften»
den / vom Bartholmä und der Maria Konrad,
zu Gunsten der Maria Braunischen Kinder,
il.'5^l?rtivc: der Maria Probst. Enkcl ausg««
stellten Schuldscheines, äclo. i . iiNuli. I . Ol«
tober 1769, pr. Zoo st., gewilllget worden«
Es haben demnach alle Jene, welche auf ge-
dachten Schuldsche,n aus was «mmer für einem
Nechtsgrunde Anspruch machen zu können ver«
meinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von
emem Jahre, stebs Wochen und drei Tagen
vor diesem k. k. Stadt- und Landrcchtc so ge-
wiß anzmlieldcn und darzuthun, als widri,
gcns auf wcitcres Anlangen des Leopold Fralx
ziszl der obera?ahnle Schuldbrief nach Ver-
lauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet und
wirkungslos erklärt w»c»den würde. » - Von
dem k. k. Stadt» und Landrechte in KärMen,
Klagcnfurt am i 5 . Juni lL35.

Z. 1671. (Z) 26 Nr . 2676S.
K u n d m a c h u n g

des f. s. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s . —
Es wird hiemit zur öss?»itllchrn Kenntniß ge,
brachf, daß für mchrere an das k. k. österreiß
chische Milltar-Aerar bewirkte Naturalien-Lie»
ferungen, deren ursprüngliche Prästanten nicht
aussstmittclt werden können, dle ln dem bei-
gefügten Ausweise speziell aufgeführten Ver-
qütungs-Ntlrage liquldirt worden sind, und
für d>e Interessenten, welche ,hre rechtma'ßi«
gen Ansprüche hierauf in dem gesetzlichen Ter-
mine legal auszuweisen vermögen, zur Erhe-
bung unter den vorgeschobenen Modalitaten
geeignet sind. — «a>bach den ,3 . Ncv. i835.

F e r d i n a n d Graf v. A l c h e l b u r g ,
k. k. Gubernial-Eecrelär.

(Z. Amtä-Blatt Nr. 1^5. 0. 2. December i625.)



— I 110 —

^ A u 3,
über jene l,qu'dirt?n Betrage, deren ursprüngliche Pcastanten der an das k. s. ösietr.
falllgen Vergütungs: Beträge kraft des nm hohem Guvernial-E'lassls '>>om l . Ma , 1828/

2687, elnde^t grhal«

F ü r d i e

, laut des Receptes oder Schuld-
- schemes

a u s g e s t e l l t D a d i r t im Monate
l _ „ ^ _ . ^ . gelieferte Naturalien
. des Rcgi- v o n und Jahre

« ° n d « m oberer
Branche

Verpsiegs-Verwalt?r Verpfiegs ä5. April Febr. iLol<^ Für verführte 35)2 Brot-. 22^
Danger, als Nech. ,827 > H^r. 22. H n ^ . ^ n

nuligs Vertreter des ^ 8kr.. od« 10, C.nt. 43 Pf.
Verpfieqs - Verwal- ( auf 2 Meilen.

terS MaximUial' detto detto März i6o l l Für verführte 5862Brod-, 992
Kräkia ^ Hafer-, saa 5^eu-Portionen

^ " / a to Pf., und !U6 Heu-Por-
/ tionen » 8 Pfund, oder 25?

Cent. 58 ^2 Pf. auf 5 Meil.
detto detto ditto Apnl 1801 5 Für verführte 2975 Brot-, 5tO

X Hafers 222 Heu'Portionen
< 2 3 0 Pf.. und ^8 Heu'Por-
/ tioncn » 8 Pfund, oder <U8
( Ccnt. 66 2>'̂  Pf, auf 2 Meil.

Vervff^s,Verwalter detto »2. M a i Ma i 1809 Für gelieferte 12̂ 22 Metz. Hafer.
Ioscyh Wachter löay

Verpftezs-Verwalter detto ^.22. Ge.pl.^ März lßo l u >' 2t Cent. Heu
Max,m,lian Kratzig detto ^ »807 , detto „ „ ^ Cent. Heu

Joseph Trssyan5kp, detto 22. October im Jahre 1801 Fuhrlohn für verführte Aerar« ^
j Ve'vstegs-Offic>er 1808 Naturalien ^

Dirnbach Jacob, detto 2 ) . März detto detto "l
Vervßeas-Verwalter 1606 , , . . . . c" <.

^ 6^ Pfund Heu.
dettV detto detto detto . An Fuhrlohn für verführte 229

Cent. 20 Pfund Heu.
detto w t ° 8G.P..M.. l°.t° / 3«r ^ ,m,I.W . ^ ^ . , ,

vcr 1ÜU5 H runqs-St.ttionen zuführten
> t^lzo Bro t : Portionen . 552
f ^ 8 Mehen H'iftr und 2/2
X Ccnt. ^0 Pfund Heu.

'Krätzig Maximilian, detto 2S. Juni detto »oi5 senl. 63 Pf. Heu.
Verpflegs-Vermalter i2o5

(I . . 8.) K. K. illyrische Prooinzial« Staats-Buchhaltung.

3aiöach den 22. October iL35.
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w e i s
MUltar bewirkten Natural-Lieferungen richt nachgewiesen werden körnen, daher d,e dieß-
N r . 8a62 , inl,mirten hohen Fmanzmimfitnal? Anorimung vom i3 . April 1828, N r .
ten werden müssen.

wegen Nicht-

Die zu Gunst«« nach. s7"^7 " " " " " ' ^ '
" ^ . . , . altern Mll» ilefer.Par«

benannter Beznks- gegeben lm tar-Forde- the.en zur ^ ,
Obrigkeiten,Dominien, rungen »n Vormerkung A n m e r k u n g
Gemeinden und sonsti- K r e i s e 3. M . gecl^net er-

«, , kannt
gen ParthelN

ss. i kr. " f i . ! kr?

Gemeinde locca Görz 6 273^ 6 27H4

/ detto detto 21 li3j/> 21 l i I j ä

detto detto S 5i »^ 8 5i M

Unterthanen des DommilM's ? ?a,'<»a^ «o ^>, ^ «.«<-.,, 3fiell^<traH
Fürst Aücrspcrq Herzoc, Forst j raioll ly — 20 2iH — ?!v 2.!^ Hye l l v l l raz
Werbbezirks-Herrschaft Adklßberg 25 55 3̂ /» 25 55H4

Schn«eberg
Psarrhof O l ' ! ^ , I^<?e^t. Lorenz >«..<

Vabnik, gewcscncr Pwrer Vlll0 12 10 12 10 TheilKttrag
d e l " detto l 4)2)4 t ^ ) ,)ä detto
detto detto z I o z - I detts

^ bezkkes Sonn.gg «"bach 3o 9 M 3o 9 ' j ä

F Unterthanen des
^ Wtrbbezlrk^s Son- .detto 29 34 2^4 2g 3 ^ 2 ^
^ negg

Lufithal, Werböezirk detto n5L 16 — 39 H4 Theilbetrag

K u m m a r w. p°
R i e d ! m. p.

Luschin m. p.
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Nemtliche Verlautbarungen.
Z . 1672. (Z) N r . 1 8 6 8 7 ^ 5 9 8 . ^ . ^ .

. K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. ^>^upt<ollamte ln Görz ist

die proulsovische Waarenbeschauerssselle mit dem
Iahresgihalte von Koo st. E. M . , dem Ge-
nusse einer freien W o h n u n g , dann der Vcr ,
bindlichkeit zur Leistung einer «taution im Ge»
Haltsbetrage in Erledigung gekommen, zu d?<
ren Wiederbeseyuna der Concurs bis 16. De-
cember i 835 hiemit eröffnn wird. — D»e
Vewerber um diese Dienststelle haben 'hre ge-
hörig documentirtcn Gesuche, »n welchem sie
sich über d<e vorschrlftmaßlg abgelegte Prüfung
aus der Waarenkunde, so wie über »hre bis-
herige Dienstleistung, ihr untadelhafteS Be-
t ragen, Kenntniß der italienischen Sprache,
dann der Gefallsvorschriflen auszuweisen, und
zugleich anzugeben haben, ob sie m»t eiriem
vder dem andern Beamten des Görzer Haupt-
zollamtes verwandt oder verschwägert sind, in»
nerhalb jenes Termmes im vorgeschriebenen
Wege an die k. k. Cameral» Beprks, Verwal«
tung in Gör ; zu leiten. — Die Bewerber
um eine Amtsschreibersstclle für den Fa l l , daß
die Waarenbeschllucrsslllle durch emen A.^.ls'
schreiber besetzt werden sollte, haben jedoch »hre
Gesuche im vorgeschriebenen Wege unmittelbar
on diese Camera!-Gefallcn- Verwal tung selbst
einzusenden, welche dieselben der betreffenden
Dezirks-Verwaltung seinerZelt zur Erstattung
des Besehungs' Vorschlages zuweisen wi rd. —
V o n der k. s. issyr»schen Cameral-GefallensVer«
rvaltung. Laibach am , 8 . November t635 .

vermischte VerlautbarunLen.
Z. 1669. (3) 3t l . 25oä.

S d l c t .
Von dem s. s. Beziiss-Geriete der Umqe«

bung Lalbacdö wird in Folge ^iüsuäens des lobl.Ma«
gistralK Hä)wannen^ic>dl ,n Oj jc l le iä ' ob cel Ons
hausruck^Viercel, 6c!a. 3». August ^835. .^. 27«,
brlannt gema l t : Ol̂  s,?̂  alldoil cm 3c>. Juni î 35>
tnö Anna Mar ia Roimann, xul^c, Franllelch Mi«
zecl, welche viele Iadle dcl ei»cm Adam Frans-

' reich, t. f. Tabak - Veileger im otilesagten Olte
Sckw2>inenl'tadt dediceistec, und von hieraus mit
ihm dortb'n qelommen i ra r , ohne Testament und
mit Hmtellassung eineS BermögenS von- «279 ft.
zg sr., gejiorbcn.

Die unbekannten, docb wohlscheinliH hier»
lands eomicllirenden Erben derselben werden hie«
M't ausqefoltelt, binnen einem Jahre, von Zeit 5er
Ginschaltung des g?genrrärt,gen GlictZ in die ,ici«
lunstsblätter, ihce m i : dem ycricdtüch l^al^ludten
Stammdaume uellch'^e (z-rsertiarun; dci dcm
löblichen Mag'l ' l lalet ^chw^'nenstas' sc, gcw'ß ein»
zudlmgen, alb lm Widrigen ter V^ laß nach

den biefüs bestehenden Gesehen abgehandelt wer«
den würde.

Laivach-am ,3. November,855.

Z . 1677. (5) 3 i r . 1637.

RicitatiSR
im Pfarrhofe;u Veldes in Qbcrkraiti.

Vom Bezirksgerichte der Came-
ralherrschaft Veldes wird biemit kund
gemacht: Es sey in Folge verehrten
Erlasses des hochlödl. k.' k. S tad t -
und Landrechtes zu Laibach, vom 21.
November i835, Z. ^97«, über An-
suchen der Erben, dle öffentliche Ver-
steigerung der zum Pfarrer Herrn
Lorenz Poklukar'schen Verlasse gehö-
rigen F a h r n i s s e und B ü c h e r ,
der 9. Dezember i355, und die dar-
auf folgenden 3aqe, jedesmal um
8 Uhr in der Früh , im Pfarrhofe zu
Veldes angeordnet. Die Verkaufs-
Gegenstande bestehen in verschiedenen
Haus- und Wirthschafts? Einrich-
tungsstücken, Wägen, in Zimmer-
Meudeln vom harten und weichen
Holze, tn Mannskleidunasstücken,
Leib- und Lctnwäsche, in Vieh, a ls:
2 Stuten, 3 Melkkühen, , Mast-
kuh, 2 großen Mast - und fünf jun-
gen Sänvcinen, in Pferdegeschirren,
Heu und S t roh , Getreid und Grei-
seiwerk jeder Gattung, in Knollen-
und Wurzelgewachsen, Fassern :c.;
und es wird am obbestimmten Tage
früh um L llhr vorerst mit dem Viehs
und Meiercvgcrathen angefangen,
und in der Licitation mit dem Vieh-
futter und Getreld, dann mit den
übrigen Effecten und Büchern fort-
gefahren werden.

Kauflustige werden zur zahlrei-
chen Erscheinung geziemend mit dem
Bemerken eingeladen, daß cin B ü -
cher-Katalog zu Jedermanns Einsicht
bei dem Bezirksgerichte VeldeS vor-
liegt.

Veldes am 2.5. November i62S.
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VourZ vom 26. MovemZcr !535.
M'ttelpreiS

TtaacesHuldverschltihungen i u5^ .5 ) <>n C M iQ» 5^6
detto d.tto zu^ v. H. (m (5W,) ivu
dl' tci dett» z«2 ^2 v. H. (in 0.M,) 60
dctlo iX'tto zu 1 v ,H. ( i i , (5M>) 25 3^/.

Ve<lcstl Obltgalion. , Hofkani-^u5 c.h. 3' —
i',<l ' Oi)l'.gat,oli. i>. Zwang».^>u4i/2v H.j" ^ lao
D^rlkl^üS in ^l>'!!> u. Al ia. . . !,u^ v , H . ^ ̂  —
l>^I ' '.>dl>gal. der Etändc o./^uZ i^2^,H ^ ̂  L.i i j l

Wlei,. LladttBaneck- Odl. zu 2 i>2 v. H, (in ( > M ) 65 1 ^
ObligatwlN'!! v. G>'!>z>e!l zu 2 ^,2 v .H , (i» E M ) 66

öltti) c>ello zu 2 v.H. ( ü ' ^ ' ^ . ) 5« />j5
d<tto dctto zu 1 .?)4v. H. (iil CM.) ^6 >!5

i)dllga,!0!,in de, «Blandly (V. M.) (̂!»,Ä! )

ob ö l l ^ü , ' ,e , V^n ü>öl)> ^zl> 2 1/2 ? ^ / —
n,<n . M,'hr<-:, , Hcuic^^z',,! « »/̂ , '.',H/> — —
sien, S teyermar t .K l ' rN ' ^u 2 o,H ̂  52.^5 —
l«n, )<talli Ul>0 Gorz 5 zu l ä/H v-ö ^ — ^ -

^rrzoichmß?er hier ^rrstarbe^en.
D e n 25. N o v e m b e r 1335.

Dem H.-n, Silvester Hon i lMu, bürgrr l . Wachs—
ziehrr, seine Frall M a r i a , nlt 12 I ^ h r , in dcr Po l -
lanci'Vorst^dt N r . 57 , an dcr ^ttngenl.'dmun l , als
Folgt der Lungen- u>,d Luftröhren-Cntzü^dl lna.

Den 27. Die Ehrwürdige Schmestkr Phil ippine
Tl iomann, Novi,;wn im l-,irs. Ursulincrklostlr , alt
22 J a h r , in der Kapuziner - Vorstadt N r . 3'< . an-
Uebe r̂sehung dss Sch.irlacftstoffes auf dl? C'inqeroel'dc.
— Dem Herrn Iosspl) Pcrles , burncrl. W . i ^ a r b l r ,
seine Tochter M ^ r i a , alt 19 Jah r , in der C<i!)uziner-
Worst^dt N r . 5,?. ̂ n der i.'ungensch:Vindslicl)t.

D?n 50. Valentin Kovassch, Taglöhncr, «ilt
63 J a h r , in der Tyrna^-Vcistadt N r . 75 , <in der
Auszehrung, als Folge eines chronischen Geschwüres.

A n m e r m c r k u n g . I m Monathe November sind
H? Pcrsoncn gestorben.

, '^AÄerniaz - Verlautbarungen.
z. Z. 6Zl>. ( , ) Nr . 951911596,.

>Z d i c t.
Von dem k. k. karnth. S t ^ t . und

Landlechte wird hic,mt bekannt gemacht: Es
stp üdtt das G«such dtr Mang W i n t e ^ ller,

Nlls! V<rehell1 I-.'N Gtü l ige le , büraerl. FleifchB
hssuerinli, 5n!> N r . z , »n der Völ termark-
ter-Vl?».''iadt b>,er, i l i die Aukfer t ' ^ung der
Amolt'.satwl!f:Ed«cle rücknchtllck der, aus dem
Schuldbriefe dt<! I o f t v h W nteri^. l ler, 6clo.
, . A p v l , cü, i i n ^ l ' . 1/^. Bcrlember 1 7 6 ^ , an
?orenj ^ücks'.cr, auch chr.m zum V^aglf l 'ate
y>er d!?ntt,'a»en, h,n'.cr dcm Hau'e N r . 5 ^ ' ! ^
in der Völker'narkccr - Vuls t^dt llegendcn drei
Tagkcn, ssroßkli H^rund, den hmtcr dem Hof?
garten l»eqsnden ',we> Z a a t ^ " qroßen G r u n d ,
und dcr» hmter dem (^lanl'.ssuss' liegenden drei
Ta^bau großen Grutide in cloditn haftenden
G^tzvosi vr. 200 N . , qewi^lqtt worden, s s
hildcn dem^ack allc Jene, lvclcke auf fi,dachlsßi
Schuidbiief aus was immer für eintm N?chts»
gl'unde sll'sp^'lcbr i^achen ^u könucn vermn»
n?n, silt's b l inkn dcr ae^fllchsn ^>i'1 ron eis
ncm J a h r e , seHs Wocheli und dr f»3a^ ' ?
diescin s. k. Gtadt» unt> ?andrecbte so ycw>8
anzumeldln und darmthun , al<5 ^^driqens auf
wüleres ?ln!angln der Mc-ria Wl l i i t r s te l l e r ,
r u n Uirkkcllcdlen S lonq . l e , obesrvahntrr
E ä u l d b r i . f nach Nc»l«uf dieser gesetzlichen
F'lst für qftödtkt und N'lrfllngslos erklärt
ws'den würd«. — Klagenfur t aw Zo. M ä r z
2835.

I n Ermanglung eines Präsidenten^
Gcherau tz , f. k. Apvellationsrath.

Vom k. k. lärnih. S tad t : ur,d ^acid,tchte:

S e> d e l.

z. Z. 629. (1) N r . l)5l9.!l597.
E d i c t .

Von ^cm s. k. ka'rnth. Stadt-- und ?«>nds
reckte wird hrcmit hlkannt aemachti Es sey
über das Oisuch der Mana Wlntersscller, sse«
gcnwanig verehelichten Slangele, hüi-qeslichcn
FlosHhilusrinn,n der Völkermarkter-Vorstadt
Nr . l , ,^ Klagetifurt, ln d>e Au^flr l lgi i l ig
der Amctt isat lonk-sdicte rückfichtlich bcr, aus
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Htm Schuldbriefe des Ioseöb W.ntersscller,
6^<i. l . Av r l l 1784 , et i l i ^ l » . 6. December
1 7 3 / l , auf Mlchael La '̂kner lau tend, auH 'h-
r«m zum Magl f i rate yler dienstbaren, hmcer
d m Haule N l - . 5 ^ j i i , ln der Vö lk i rma, kt^r
Vorstadt liegenden d r n T o g b ^ u großcn G r u n d ,
a^f den hinler dem Aufgärten liegenden za^el
2ag!»au großen G r u n d e , Und den hmtcr dem
Glannstujse liegenden dre« Tagbclci großen
Grunde m clcl)i^6 haftenden ^atzpost pr.
20<> st./ gew^lllget worden. <3s haben demnach
«3« I ? n e , welche auf qedaHte Sahpolt a^S
n?ae immer für em?m N^HtSgrunde Anspruch
ma h'N zu können vermemen, s lde binnen der
gtsehllchen ,^rl!^ lwn e>nem Iah«e , sechs W o -
chen und drei Tagen uor d,<sem k. k. G tad l -
Und landrechte so gecv'ß Anzumelden und dar-
z u t h u n , wldrigenS a^f welcelfs Anlangen der
obbenannte Schuldbrief nach Ver lau f dieser
gfseyllchen Fslf i für gelödicc und nlckl'g er«
klart werden würoe. — Klage l i fu l t am Zo.
M ä r z l«Z5.

I n Ermanglung eines P>asioet!ten:
G c h e r a u t z , k. k. Aposllal ions^Ralh.

V o m k. k. kä lnth. Htudt - ui^d ^ondrechte:
S e l d e l .

^ ü w : - unV lanorcchtl ichc Ver lau tbarungen .

z. Z. 5^8. (1) N r . 2 o 6 l .
Vc)!l d."m k. k. K tad t» und LandreHie ln

Kra)) i wird l lnmit bekannt gemaHt : Es f<y
Üoer das Gesuch des slndrcak W ^ l l a n d , Bc-
,nsij,acen zu E>te,n/ »n dle A »Hfecü^nci dcr
Llmorti iations-^dicce rückst dtl'ch e»'s, u n r e i n
von d,r ^enesipaten' G ü l t 83 . ^ r n i l l ^ ü z «l.
1^s>on^l'c!i ju ^ t n n , für daß I a ß r l ä o g mtt
K/̂ 3 sl. 27 2j/l kr. gelllsteces Z^anqöo^r lcd's '
ll'.isiestellcen, u.igedlich ln Verlust '^r,Nt)es!?n
Darlehenöschemes ^om Ia^ce l s a l ) , ge^ t i l , -
get «vorden. ^S hlben demnach alle Jene ,
welche auf gedachte«, ZwangS« OarlehenstsHelN
outz was lmmer für emem Nechisarunde Än>
sprÜHe machen zu können uermelnen, s lbe büi-
r.en Y?r getthllchin ^ r l ' i von euicm J a h r e ,
sechs Werben und drel T^^en oor diesem k. f.
S l a d l - uno Lündre.hte ŝ ) gewch abzumelden
und gl ihan^l^ zu maHen , als l « Wtdrigerz
a^f weiteres Anlangen des heuligen Glltstcl^
lerS Andreis A j a l l n ^ . der ol^edachte ^wang^»
D^rleb^n^scheln n a c h V ' ^ u f dieser g-'seylschell
Fr,st für ^elödtet, k r^ f r? und w l r k u n g S l ^
«rkiarr weiden lvzrd.

^aibach den i I . März i 3 ^ 5 .

z. Z . 5 l 3 . ( I i N r . 296g.
E d i c t .

V o n dem k. s. s l a d t ' und Landrechte in
K r a m wird anmü bekannt ycmacbt: <3ß sey
über dab ^e!u,D dir V n c e n j l a Bod l l und^er«
dllianda R ' g l i l , clo s)l-a<?5. ^ . ^pr»l d. ) . , ln
d!5 Ausfer t iqung d<r Amortlsatlons « Edict?
lüchsichtl'ch d^r, auf den Namen Franz Tau .
K r e n n , s)i-(» Qauliouc lautenden krain. ssän-
dlschcn Neraslal-Odllgationen 6^0 . 1. Nooem«
brr 1799, s l r , 5762 , « H 0^0 pr. Z00 s.< ge«
williget worden, ^b haben demnach alle Zene,
tvclche a^»f gedaHte Al».'inial- Obl igat ion aus
wüs ,mmer für elnem Rechtsgrunde Ansprüche
machen zu sönnen vcrmiinet i , sclbe binn?n des
gesctzllchcn ^rlsl t»0n eislcm Jah re , sechs Wo«
chcn und drel Tagen vcr ditsrm k. f. S t a d t ,
und Landrechte so gewiß a^umeldcn und an«
hangle <u machen, als >m Widr igen auf we>,
tcreß Anlaligeo der heutlgcn Bltl lscge- d»e cb-
gcdachle i l-crarial-iDdliaailon na.d Ver lau f dl?»
scr geleyltchen ^ rn t für gctödtet, k ra f t , ul^b
wnkungslos erwart rrerden n>!rd,

Lalbach den 6. Apr»! i 5 Z 5

Z. »?O7- ( ' ) »cl N r . 9/^1 s,
V o n dem k. k. trügerischen G t a d l - und

LlNidrechle ln K ra l n wnd hlem't kund gemacht^
l?5 s,l)cn bcl deml'i-lbcn zwei K^nztllisienstcllen
m,c dem jähl lchcn Gehi l fe von 40a f l . / und
dlfn Vo r , üclungsrechle m den höhe^n Gehalt
voil 5oc) st. und 600 st,, m E'iledigung gckom^
men. Daher dleienlgen, welche s<ch darum
bewerben wol len, lhre mit den erforderlichen
Zeuqn^sen über dl? zurückgelegten S tud ien
und M^ra l l tä r bcss^ssn, c'gi>nhä^d!g geschr>e»
denen Gesuche, worm si? auck ar^uzeigc«'. has
ben,, ub sie der kr«lne> !!ch,n Eprache küs-.dlg,
u.^d in wie fern sie m<t ei^cm Ind lv lduo dlc;
se5 k. k. S l a d t - und LandrechceS yeswardt
odvr l'erschwliqest sind, binnen vier Wachen
vom Ta^e per ^inschaltunq dieses Eixctfs m
d>e ^a^acber Z?,tunc, auf die l>org<schrlcbesle
Act an dl̂ se V<eHi gclangen zu lassen habt l i .

La:dach am 2. D cemb^r i 8 I 5 .

Z. .703. (,) I . 3ll., l l )7 l .
E d i c t .

Astc I r n e , die beo dem Be:lasse te« zu
hrastje ver^olt-enen I>.'sepb MiMcsck, aus n'aS
»mm l fnr cn.c>n N^cklSgrun?e eincn Ar.se uch
zu machen bss^chl'at zu ŝ -pn alau'en, ba^tn sel.
bcii rco der'dicßtalig auf t>en 2, . Oczem'-el j . I . ,,
^ i - 'b 9 Nhr rar dicscm Gcliät? a,»de7aun>l<l'" :-

(Z. Amts-Blatt Nr. z^5. d. 2. December iä.)ö.)
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anzuwllden und dalzuthlm, widl'stcns sie sick die
folgen oes §. ÜiH a. b. O . B . seldst zuzuschrelben
haben.

Vejirlsgelicht Weirelberq <>m 3o. Nov. ,335.

A. »701. (l) Hll. l iU i .
E d i c t .

ANe Jene, welche auf die Vcrlossenschaft dcr
zu I^uxn^na in Piemont mit hinlcrlaffunss <incr
ic^lwiNlgen Ancildnvn^ reistorb<nc», Hlalborina
Genvso.1, cistilch velehllicht ftewlscne Perino, Klä>
merin von I r r i a , auö waö immer für eincm
RechlSgrunde tincn Anspruch zu mache» rermci.
nen, b'll'en solchen bey ter auf den 2<). Drzem»
del »525, Fiüt) 9 Uhr »n tiefer WclicllstanUe'
dcfi'mlnten !Tagfc>pung so aen'lh anzumelcen, a!s
fie sick rvidri^ns o,e Folgen des tz. tt«4 a. d. G.
B . selds'i zuzuschleidcn b^l-ln welden.

K. K. ^iezitlsselicht Idcic, am 3o. Novem«

Z . »709- l . )

Der Endesgefertigtc, auf dcr Uni-
versität in Wlen approdirte Wund-
arzt, welcher durch mehrere Jahre in
dem allgemeinen Krankenhause zu
Wien diente, hat die Ehre, dem ver-
cherungswürdigen Pudlicmn anzuzei-
gen, daß er am Playe, Haus-Nr .
«55, der Adler-Apotheke gegenüber,
in der Früh von 7 bis 8 Uhr , und
Nachmittags von 3 bis 4 Uhr^ den
Armcn unentgeltlich wundärztliche
Qrdinationen 'ertheilt.

Laibach am 2. Dezember,835.
F r a n z P o g a t s c h e r ,

TLund, und Gibutlsarzr.

Z. 170671^7 ^
A ach richt.

Es sind zwölf Tausend Gulden
im Ganzen oderauch in kleinern Par-
thien, jedoch nicht unter 600 fi. zu
vergehen. Jene, "welche das ganze
Kapltal oder Theilveträge davon ge-
gen normalmäßlge Sicherheit zu er-
halten wünschen, werden ersucht, sich
an Herrn Ooowr Max. Wurzbach
Nr . l 7 i , im zweiten Stocke, m den ,

^gewöhnllchen, vomuttagiZcn Amts^-
stunden, oder in pottoflcyeif Bric-
fcn zu verwenden.

Lawach den 2. Dczcmb i"5Z.

Z. 1693. (,) ^
Jemand wünschet eine solide

Wohnung mit drei Zmunern zu ebener
Erde^ eine? Küche, einem Speisge-
wölbe und einer Holzlege, soglnch
aufzunehmen.

Die Quarticrgcber werden er-
sucht, ihre Anträge M Zeitungs?
Comptoir bekannt zu geben.

In
I . A. Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung m Laibach, neuer Mavkt/ N r , 221,
fi l ' . ' folgende neue Schrifrcn angekon.mcn,

und um beigesetzte Preise zu haben:
Silbcrt, I . P., d:e Himmclspfortc. Ein

rolMän«5geb Gebet » u>̂ d Ancachlsbuch. M n
5 Kieseln. 6. Wien. geh. ä st. ln Lever geb.
4 t i . 5o fr.

Herzog Fr. T . , vollständige Sammlung
der Gesetz? über das Schubwes«n im Kai)'el«l)ume
Oesterreich, gr. «. Wie,, . 5 si.

Roßhirt, vt-. C. F., die Lehre von den
Vermachtnissln nach römischem Rechl«. 2 Ths'.le.
gr. 6. Heidelberg. 7 fi. 2o kr.

Lottinger, K., Handbuch der Porzellan«
malere,, 3. Quedlinburg. 45 kr.

osterreichi-
sch?5 naturhisiorlsches, mi l colvtirten Abbildungen»
^ . Wien , . — 7. Heft.

Reioer/ I . E. v>, das Ganze dcs Wein-
b îies ü. ^eip^'g. i st. 2o kr.

Anleitung zum richtigen Betriebe des
Samen- mib Pssanzenhandcl?. N. Bamberq. , fi.

Nelse, viermalige, durch das nördliche.
Eismeer, auf der Brigg Now^ia Srmlja , in den
Jahren lh?» bis »82^, aul'g.'fuhit, oomCapirain-"
Lieutenant F. Licke. ?lus dem Rnisifchln übersltzl von
A. Erman. 6> Berlin. 5 fi. 24 lr.

Orsila und Lesueur, Handbuch zum Ge-
brauche bei gerichtlichen Ausgsodnngen und Aufhee
blnigen menschlicher Leichname jfden Ältirs in freier
Ll,ft, aus dem Wasser und den AdlNttögruben. Ans
dem Französischen, mit Zusätzen und Noten von v i v

, E. W. Güntz.. 2. Tli«il^ Mi r 4 Kupfer,,, gr. 6.
3eio;i;i. /, fi. 5c> kr.

A o e l u n g , I . G . L . , der treue N o t h h e l -
fer für studierte und Unsiudicrte, ober o,rd?!itsä',ni,es
und erklärendes HandwoN'lbuch derjenigen fremden
Wörter, melchs i „ der tZonversalion vorkommen. 3.
Auslage, gr, l j . Mürndcrg. 2 fi. l 5 kr.

Muscullls, C. Th.," Inhalts-Namens-
vel-zelchnisse über sömm'liche Göihe'sche Ä.velre nach
der Ausgabe letzter H.,nd. )2 . S lu l tga r r . 3o kr.

Sammlung, ausgewählte, von sittlich-
re!>,g!ö!>!, C'r»ab!ungen für die größere Schuljugend
k. ^ilzel». I ä tr.
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D ö r l e , A . , die verborgene Zelle der Lei-
de» , oder Kampf ,l"d Sieg der Tugend. Ei,,e
Geschichte aus dem Ml l te la l ter für die Jugend. 3.
Augbkurg. 40 kr.

— — die Sommerabende auf S iua i ,
oder dec B^< r als Lehrer lm trauten ssreize
seiner Kinder. Eine e i t l e n , uno Ps-lichtcnlehce
in Kespröcken und Erzählungen für die Jugend.
6. Augsburg. 36 tr.

H a u s - u n d K i r c h c n b i b e l . D i e hei l . S c h r i f -
ten des alten und neuen Testai„en:e>'. (bedruckt auf
Velin - Druckpapier mit großen scharfe» Len.'si,.
Groß-Lericol'-Form^t, ^eiozig carto'-nirc. 7 ,!. 3c> kr.

John N o ß , Capi tän, z>ve,te Enweckunqs-
, reise nach d,l, Gcgenden ees Nordpols. ,Ü2<)— ZU55.
Aus dem Etlg!ischen von I . Gr.»/ v. Glöden. 2. Tdle.
M i c Stahlstichen nnb Kxvfer». gr, 8. Beclin l5st.

Gint l , I . W. , das Höhenmessen mit dem
Thermometer, ar. 6. Wie^i. , si.

Schulz von Straßnicki. L., Elemente der
reinen M a t h e m a t i k e r n lik>l?-mischeli Gebrauche, wie
zum S e l v s t l t u d i l l m . 2. ^ h e i l . E l . 'meote der reioen
Geome t r i e , gc. 6 . W i e n . 2 st, /»5 kr.

Wedeke, I . C., theoretlsch - practisches
Handbuch des Chaufse-V>)lles und Aiilelüiog ^ur Ver«
anschlagilng desselben. M i l »6 Tafeln Abbildn »gen.
gr, 6. Quedlinburg. 4 ß. ' 5 kr.

Kreißig, W- A., die Sommer- und Win-
t e c s t a l l f ü t t e r i l N g , so w l ' e d i e W e i r r v e r y s i c g i i n g d e r
liindwirchschafllichen Hausthiere, gr. Ü. Prag. 2 fl.
36 kr.

Rauchenbichler, I . , Bilder christlicher
Frömmigkeit, zur El>u,ckung eines religiös?,, S in»
nes l<> den >llssenolichen Herben. Eine Hainin«
lung klemer El-^ähllniq^n l^. ?li!gKl'!lrg« ,5 tl'<

-w.— Lichtstrahlen ch«stl;cker Gerechtigkeit.
A«s dem Leben fromme« »nd heiliger Seele«: ge°
sammelt 6. Augsburg. 24 kr.

Gebetbüchlein, katholisches, für junge

Nockstroh, H. 1)«-., öas Mikrosiop, oder
Anwk«lU"g zur nähtren Kcnncn'i) und zum Ge«
brauche txss/lben, nedst A n ^ e , wie bie ittter«
tssantesten m^rolkopis^en Objecte aufzulinoen,
zu pläValiren und zu deunheilen fint^ M i t »2
Kuvsert.ifeln. °2. ^e r l l n . qev. 2 si. »5 fr.

Unterhaltungen eines Vaters mir seinen
Kini-eln. '/iacd det^ (^ng!. v. ^<t lötcr. N l l t 2Ä
Abdildunacu. 2 Band>1'cn. »2. Llixzig. gcblint.
2 N, i5 f ' .

Becher, S - , Professor am polytechnischen
Institute >n Wien . I-cen zu tlnel vernünsligen
Gr,iehuniv 6. ' ^ i e i , . aed. 1 si.

Paßh, P. A., Kinder-Para^ies. Ein Fcst-
gefäiens in Reimen süc di? Iu.^?nd. »6. Wlen.

Züsckauer, der ösicrreich'.sche, für Kunst ,
V>Niens^af l und j.^lft,aiö Leren. Y?l>2ukgcge«
den von G c e k ^ ^ l q I ^ rg,?'^ iä3l>. 5 ' ^

Blumauer> K-/ Dämmerstunden, ödet
der n?ue M ä b l ' . l c " - Elzähl^r u-,?il H l U l t e l ' . ^ .
Aüchen. fzlh. I si. 5<> l l i

Bleich, P. , Glückwünsche ẑ l Geburts-
Ulid Na^en^fcstcn und zum neuen Jahr , nedik
einigln Plüfung^reeen. 2. Aust,'qe. 12. Wien.
geh. 3a kr.

neuestes Deklamirbuch für die J u -
gend, o ' t l Sammlung von Hcdls.lcn dli Gc-
däälnih und Bortlagsü'^ngen. l2 . W»?n. geb.
»5 tr.

Appeltauer, I , Elemcntm'-Mathematlk.
2 . ^ h . A u ö c>vin 3 c , l c l ' s c b e n Ü2?, jeL t r. ^ l n ' .
2, A u s l a g e . M < t l ) K u p f e l t c i f e l n . g r . 3. V Z i t n .

Herzenskron, dramatische Kleinigkeiten.
H. 3?ano. 5 W'>n. c>'h. /,^ l ' .

Lemberr, Novellen. 8. Wien. geh. /,li kr.
Almanal) dramatischer Spiele für

,636. ,6. Wlen. ged. l ft. 36 ls.
Scklesinger, S . / Joseph Gusikoor und

dtsten '5>olj: unh S>r>)!). I n^ l t<men tc . G in dici»
qrc>vhilä)«^stif<lsHer A ? i l l a ^ z^r r i l t i g e n W ü c "
d'guna dieser au5,elortcntl'>ck^n <zlsä'elnur.q. M i t
be>n Porrr>üit ecs ^ i r l v ^ s c n . tt. W i e n . geh.^ l j fs,

Tauber, I . , Fericnübungen uno Prlvat-
beschäftiaungcn für T^uoielcttle. Wölli ich no.t)
dcn (ilasiltern des g^Ioencn un> siloeinen ^ e n .
alters ,um Wiederüderscoen i „ die Ursprache,
ssür Sä-üler der ,ten und 2lcn Gsammatical»
Klasse. 2 hefte. 6. Wie». Iedcs 3o ?!'.

Meißner, W . , Alilcitung zum Bau der
Q.Mahlmüdlen, nach ihscn mechanischen und dh<

nam>fä'en Gcünten. M t t »l Kupferlafe^. gr.
ö. Hamburg, qeh. 3 l i . 3o s .

Gesellschafter, ocr, am Nasser-Giacis.
<Z>ne Reihe anmniL'.g^r (Zczät)^l,l;c'l, Nooe.-
len und Humores'eil. »ces Uändchen, 8. Wien.
ach. 45 kr.

Bildnisse nach Orminalzeichnungen. l.Licf.
in 6 Hlnllelli. fil. lj. Wien. «eh. ' '̂ .

Ure, Dr. A. , das Funkwesen iu wisstn-
jckvUtlicl) molallschcr n«o c^mmclclcNrr V^ ! ^s^
Aus dem l^nql. v. Ni-. DlejmcilM. 'Z/iil Adt !>
dürfen, ti. L?'l?^q. ftch. 3 ! l .

Nachfolge, die, der heiligsten Jungfrau
Ma?l2 . nach ö',̂ ^m,2^ ron Kemp;s. 3iiue Au!^<
Ü. Wien. ĉ ed. 33 fr.

Veith, I . E., Lebensbilder aus der Past
sioni'ftcschichie. 2. rerdesscltc Austa^e. 8. Wien»
«ch. , si.

Ieittcles, I . / ästhetisches Lexicon. Ein
alpbadcnschcv hal^dliä) zur Throne oer Pd>!!>,
soyhie kes Schonen und der l^önen Ri^i^e»
Nebst wrtläsunq lx-r ^unstansdlucke. i . Ban-0».
A — K. Or. 6. Wien. «eh. 3 st.

Granada, Ludwig von, homiletische Lre-
diglen aus das ga„;e K!rch,„j,ihr. lleberseht vott
I ^ P . Gi lbert. 4 . Band. qr. t i . Reqensbttrq. 2 st.

Dempp, Î l-. K. V . , Anfangsgründe dcc
tech»l!ch>>n Nc>tllrIehre. Zunächst für Hchüler an Vau«
^e>v?ltt'''chl:!e!, >md süv B^u!?ute ilberhallps. gr. 2.
H);'ünHen. 2 fi.


